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Das Wort des PrAsldenten 

Benken, Ende Oktober 1989 

Wertes Clubmitglied, 

"Ein guter Chef", so habe ieh kürzlieh gelesen, "motiviert seine Mitarbeiter 
dureh Lob und dureh Hervorheben ihrer positiven Leistungen". So will ieh denn 
die hervorragende Reaktion unserer Mitglieder auf die Umfrage der Versieherung 
in Nr . 4/89 gebührend erwahnen: 5 (fünf) der Karten, die man nieht einmal zu 
frankieren brauehte , und die zu niehts verpfliehteten , gingen ein! (Eine davon 
von mir ... ) Nun , liebe Leute, soo geht das natürlieh nieht! Wenn jeder abwartet, 
wie sieh eine Saehe entwiekelt, entwiekelt sieh gar niehts. Obwohl ieh der 
Versieherung ein sehleehtes Ergebnis prophezeit hatte, war ieh selbst 
überraseht , wie sehleeht der Rüeklauf wirklieh war. Die Saehe ist natürlieh 
gestorben. Wer trotzdem no eh ei nen etwas günstigeren Vertrag absehliessen will, 
kann sieh mit Renato Baumqartner in Verbindunq setzen. Auf eigene Initiative, 
versteht sieh! (Unterlagen bei mir.) 
Wenn wir von Motivation spreehen: 44 Mitglieder haben es aueh na eh der ersten 
Mahnung nieht für nõtig eraehtet, den Jahresbeitrag zu bezahlen oder wenigstens 
ihren Austritt bekannt zu geben ... 
Am Freitaq vor dem Randonnée habe ieh naeh einem Naehtdienst an Ueli Brunner's 
15 / six zusammen mit ihm die ganze Bremsanlage überholt und ihm damit erst 
ermõglieht , die Fahrt sieher und unfallfrei mitzumaehen. (Wohl keiner unserer 
Clubgaragisten hatte dies wohl so kurzfristig gemaeht!) Etwa naehts um 11 hat 
er mieh gefraqt, woher ieh die Energie nehme, um solehe Leistunqen zu 
vollbringen (ieh hatte - einmal mehr keine vier Stunden gesehlafen ... ). Die 
Antwort ist qanz klar: Ieh war motiviert. leh wollte , das s er, als guter 
Kolleqe , qefahrlos mitfahren konnte, ieh wollte aueh beweisen, dass man nieht 
vor jedem kleinen Problem das Handtuch zu werfen braueht. 
Wohl kaum j emandem dürfte entgangen sein, das s der Flugverkehr in den letzten 
Jahren unwahrseheinliche Zuwaehsraten hatte. Mein Job ist davon ganz direkt 
be tr off en . Das bedeut et , dass ieh mehr Enerqie brauche , um meine Clubarbeit in 
Ordnung zu erledigen. Mehr Energie bedeutet - siehe oben - mehr Motivation. Wenn 
aber die Mitgli eder sieh weiterhin immer passiver verhalten auf unsere 
Aktivitaten - am letzten Treffen waren nur 10 Autos dabei! - so brõekelt diese 
Motivation raseh ab . Der Club, das bist Du, nieht ieh! Also: motiviere Deinen 
Prasi ! Sonst steht wirklich einmal auf dieser Seite: "Das Vorwort kann 
telefoniseh erfraqt werden unter Tel: 052 43 25 17". (Ruft eh' ke ine r an ... ) 
Am 28. Januar 1990 findet die ordentliehe Generalversammlung statt. (Einladung 
und Traktandenliste in diesem Heft.) In der Region Nord sind zwei Vorstandssitze 
neu zu besetzen (Ernst Reieh hat sein Auto verkauft, ein Platz war ohnehin 
vakant.) Aueh die Revisoren sind neu zu besetzen. leh bitte hiermit c!!iPgend 
Leute , die bereit sind, etwas für den Club zu tun, sieh zu melden. Die Arbeit 
eines Regionalvorstandes nimmt nieht allzuviel Zeit in Ansprueh, - sie besteht 
zur Hauptsaehe in der Organisation eines Treffens pro Jahr und sie ist auch 
mit einer gewissen Befriedigung verbunden (sofern - siehe oben - au eh Teilnehmer 
erseheinen . . . ) Wir sind unbedingt auf die Mithilfe weiterer Mitglieder aus der 
Region angewi esen, sonst ist das Funktionieren des Clubs in Frage gestellt! 
Also: Greife Du heute noeh zum Telefon ( - morqen hast Du es vielleieht bereits 
vergessen! ) 

In Erwartunq Deines Anrufes 



Tref"f"en und TerDline 

CTAC-Clubtreffen, organisiert von den Regionen 

28. 
22. 
17. 
25. / 26. 
7. 

andere 

9.-18. 
8 .-1 8 . 
24.+25. 
24.-27. 

2.-4. 

2.-4. 

Januar 
Apri1 
Juni 
August 
Oktober 

Treffen und 

Februar 
Marz 
Marz 
Mai 

Juni 

Juni 

1990 GV in Bern Anmeldetalon in diesem 
1990 Region Nord 
1990 Region Süd 
1990 Region West 
1990 Region Ost 

Daten 

Retromobi1e Paris (s. Ta10n im Heft) 
Automobi1sa10n Genf 
OTM Bern 

Heft 

Treffen Salêve Traetion C1ub in der Haute 
Savoie 
10 Jahre Traetion Bourguignonne 
(s. Anzeige in Heft 5 /8 9) 
Auskunft: Yves Meyniel 

Vauehignon 
F-21340 Nolay 

Traetion Faux Cabrio1et / Coupé Treffen 
in Frankreieh 
Auskunft: Roger Brosse1in 

5, rue du Château d'Eau 
F-21000 Dijon 

Eine Bitte: Solltet Ihr frühzeitig von interessanten Treffen, 
Tei1emarkten und sonstigen 01dtimerveranstaltungen horen, ist die 
Redaktion dankbar um Mittei1ung zur Veroffent1iehung in unserem 
Terminka1ender. 

SPONSOR GESUCHT " , SPONSOR GESUCHT " , SPONSOR GESUCHT 

Immer noeh suehen wir Sponsoren für unsere C1ubhefte. Nur so ist 
es uns mog1ieh, den Mitg1iederbeitrag niedrig zu ha1ten. Wir 
ste11en eventue11en Sponsoren (auf gut Deutseh: Gonnern) gegen 
einen beseheidenen Obu1us von Fr. 350 .-- eine Seite einer Ausgabe 
in unserem C1ubheft zur Verfügung. Solltet Ihr Interessenten 
kennen, spreeht sie an, maeht sie auf den CTAC aufmerksam und 
versueht sie dazu zu bewegen, eine Seite in unserem C1ubheft zu 
übernehmen. Ansiehtsexemp1are der Hefte sind bei Daniel Eberli 
erha1t1ieh. Mogliehe Gonner waren zum Beispie1 Banken, 
Versiehe rungen, Garagen ete .. 
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stossstangenhõhen i n den SO- ern 

Sehon lange modert ein Artikel aus einer franzõsisehen Automobilzeitsehrift der 
50er J ahre bei mir herum, und wartet darauf, übersetzt, und im Clubheftli 
veriiffentlieht zu werden. AIs ieh kürzlieh Verursaeher eines Auffahrunfalles 
wurde, bei dem an meinem Ami Super kein Sehaden entstand, aber am 'gegnerisehen' 
Ford Eseort eine 2-Frankler grosse Beule zurüekblieb, die mieh 800 hart 
verdiente Franken kostete, ist er mir wieder in den Sinn gekommen. Hatten 
namlieh bei oben erwahntem Unfall beide Autos die Stossstangen auf gleieher Hõhe 
gehabt, so hiitte ieh vielleieht viel Geld gespart. Aber eben 'wenn' und 'hatte' 

Sehon in den Fünfziger J ahren maehte man sieh so seine Gedanken, wie man 
Bagatellunfalle harmloser 'gestalten' kõnnte. Ernsthaft wurde ein Gesetz in 
Erwagung gezogen, das den Autoherstellern vorsehreiben sollte, wie breit, hoeh 
und wie weit ab Boden sie die Stossstangen ihrer Autos konstruieren sollten. Wer 
sieh heute im Strassenverkehr umsehaut, wird unsehwer erkennen, dass das Gesetz 
nie zustande gekommen ist. Stellt Eueh einmal die Feindberührung zwisehen einem 
Chevrolet Blazer und einem Ferrari Testarossa vor. Beides sind na eh Fahrzeugaus
weis 'Personenwagen'!! 

In den Abbildungen seht Ihr Silhouetten bekannter franzõsiseher Autos der 
Naehkriegszeit, die bezüglieh der Stossstangen-Hõhen miteinander vergliehen 
werden. Daekt einmal den Text ab, und versueht die Typen zu erkennen; es ist 
nicht allzu sehwer. Hier aueh noeh die Texte zu den einzelnen Wagen übersetzt: 

Citroen 15/6: feines, gerades Blatt (Mod. 1953-54) aber sehmal. Riehtig vorne, 
hinten ein wenig hoeh. Sie passen über den 2CV (vorne), Aronde, Dyna, 1IBL, 202 
Peugeot, Simea 1200 (v + hinten), Renault Heek (h) und behindern die Vedette v. 
Die Hõrner sind zu kurz. 

Ford/Simea Vedette 53 (ev. 52): gerades, diekes und gebogenes Blatt, das um Die 
Karosserieeeken gezogen ist. Hõhe v wie h gut. Sie gehen über: Si mea 1200 (v), 
2CV (v + h beladen), Dyna (v + h); sie gehen unter: 2CV (h unbeladen) und leicht 
unter die des 15/6. Die Hõrner sind stabil. 

h tief. V passen sie unter alle, aus ser 
Die Hõrner sind zu klein. Man wird bei der 
wurden. 

"R~GATE RE"AUlT. ÁRQNDE $4. OYNA· PANHARD (AVANT 11:53). 

184 



Renault Juvaquatre: Feines, sehmales und gerades Blatt. Geht über: IIBL, 203 
(v), 202, Aronde '54, Simea 1200, Dyna, Vedette, Renault 4CV (v + h), 2CV (v + h 
beladen). Keine Hürner. 

Peugeot 203: Gerades Blatt. Riehtige Hühe, aber... Tendenz unter Frêgate, Aronde 
I. Model!, 15/6 (h), 2CV (h leer), 4CV (v) und über Dyna (v + h), Simea 1200 
(v). Stabile Hürner. 

Citroen 11 BL: Feines, gerades aber sehmales Blatt. Riehtige Hühe. Es passt über 
den 2CV (v + h beladen), Simea 1200 (v), Dyna (v + h leieht). Sie passen unter: 
Frêgate (h), 2CV (h leer), Aronde I. Modell (h), 15/6 (h), ]uvaquatre (v + h). 
Die Hürner erseheinen etwas sehwaeh. 

Renault Frêgate: Gerades, breites, gebogenes Blatt. Hühe v gut, ein wenig hoeh 
h. Passt v über: Dyna (v + h), Simea 1200 (v), 2CV (h beladen). v unter: 15/6, 
Aronde (h); h über: 202, 203, Vedette (v), IIBL, Aronde, 2CV ete ... 

Simea Aronde 1954: Elliptisehes Blatt. Hühe v und h gut. Passt über: 2CV (h 
voll), Simea 1200 (v), Dyna (v). Unter: Aronde I. Modell (h), 2CV (h leer), 202, 
15/6, Frégate (h). Hürner sehleeht bei I. Modell. 

Panhard Dyna (vor 1953): Gebogenes Blatt aus sehwaehem Leiehtmetall. Hühe v und 
h zu tief. Passt unter alle ausser: Si mea 1200 (v), 202 (v), 2CV (h voll). Keine 
Hürner. Der Sehutz ist zweifelhaft. 

Peugeot 202: Blatt vorne in V-Form, hinten gerade. Hühe gut, aber passt unter: 
2CV (h leer), Aronde (I. Modell), Frégate (h), 15/6 (h), Juva (v + h). 
Entsprieht nieht den Normen. Grosse Verbesserung zum 203. 

Citroen 2CV: Sehmales Blatt v, h Blatt in U-Form. Hühe naeh Beladung variabel. 
Passt v unter fast al!e, h über oder unter, je naeh Last. Ausserhalb jeder Norm. 

Renault 4CV: Sehmales, leieht gebogenes Blatt; Hühe gut. Passt v unter ]uva (v + 
h), Aronde (h I. MOdell), 2CV (h leer), 15/6 (v). H unter 15/6, 2CV leer, 
Frégate (h), Juvaquatre (v + h). Hürner gut, aber oft zum Sehutz zu sehwaeh. 

202 PEUGEOT. 2 CV CITROEN . ~ CV RENAlJl t. 
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DR. G. N B 

RECHTSANWALT 

SCHAFFHAUSEN 

P08tcheckkonto 82· · 4 

Telefon (053) 4 

T 
8202SCIIAHIIAUSEN, 30. September 1989 
u 9 

Herrn 

Der Traetionist 
als Meehaniker 
und Mieter 

Kurt Gasser 

Spiege1gutstrasse 19 
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8200 Sehaffhausen 

Mietverhá1tnis Einfami1ienhaus 

Sehr geehrter Herr Gasser, 

Herr Hans Frauenfe1der, We1sikonerstrasse 5, 8472 

Seuzaeh(ZH , hat mieh beauftragt, lhnen fo1gendes mit

zutei1en. 

Mein Mandant beanstandet, dass Sie vom Mietobjekt einen 

Gebraueh maehen, der dureh Ve r trag und Gesetz nieht ge

deekt ist . l eh weise Sie auf den Mietve r trag und insbe

sondere Art.261 OR hin, wonaeh der Mieter beim Gebraueh 

der Mietsaehe mit a11er Sorgfa1t zu verfahren hat. 

Mein Mandant du1det nieht, dass Sie auf seinem Grund

stüek eine Tátigkeit ausüben, die bezüg1ieh zeit1ieher 

Dauer naehgerade a1s ha1bgewerb1ieh zu bezeiehnen ist. 

Die lnstandste11ung von Autos bringt lnkonvenienzen mit 

sieh, die in einem Quartier mit ausgeprágtem Wohneharak-



ter nieht zu to1erieren sind. 

Es gehen info1ge lhrer Tatigkeit vom Grundstüek meines 

K1ienten die Naehbarsehaft storende lmmissionen aus, die 

zu Reeht beanstandet werden. leh denke da an die übermas

sige Liehteinwirkung dureh Seheinwerfer in der Garage, 

Larm dureh Radio-Lautspreeher, dann aber aueh an asthe

tisehe Aergernisse dureh herum1iegende Bestandtei1e. 

Die Liegensehaft ist lhnen nur zu Wohnzweeken vermietet 

worden. Ihre Freizeittatigkeit, die Sie vie1faeh dureh

gehend bis in die Naehtstunden ausüben, geht erh~b1ieh 

über das hinaus, was naeh ortsüb1ieher Auffassung in 

diesem Quartier no eh to1erierbar ist. 

leh ersuehe Sie daher hof1ieh und naehdrüek1ieh, die be

anstandeten Arbeiten auf dem Grundstüek meines Mandanten 

künftig zu unter1assen. 

Mit ~~H"ha'htun, 

ElNSCHRElBEN 
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Hoi Guido, 

Daniel Eberli, im Kellhof, 8463 Benken, Tel. 052 43 25 17 

Herrn 
Guido Sol:and 
Sehaubweq 3 

6205 Eieh 

Zürieh, 29. Sept. 1989 0245 

herzliehen Dank für Deinen Brief, der Balsam für meine SeeIe war und mieh qenau 
im riehtigen Moment etwas aufgem6beIt hat. Venn man, wie ieh jetzt, den zw6Iften 
Taq hintereinander arbeitet und der Sehlafdurehsehnitt wieder unter 6 Stunden 
abgesunken ist, und man mittendrin noeh vom AdressverwaIter die MitteiIung 
erhãIt, dass aueh nach der ersten Mahnung 44 "Clubmitqlieder" immer noeh nicht 
von sieh h6ren lassen haben, dann deprimiert das sehon. Positive Reaktionen wie 
Deine sind sehr selten, so dass sie einem doppelt freuen. 
Dass die Arbeit in FIugsieherung strenger geworden ist, kann ieh nieht nur den 
Medien entnehmen. sonder das spüre ieh am eigenan Leibe. Soqar im Naehtdienst -
wie gerade jetzt - habe ieh kaum GeIegenheit, um für den CIub zu arbeiten. So 
ist der Club fOr mieh nieht mehr "fr6hliehe FreizeitqestaItunq", aueh mit 
"angefressen" hat dies niehts mehr zu tun, ledigIieh mit dem Gefühl der 
"PfIiehterfüIIung": leh habe mieh im Sommer 1982 für den Job des Prlsidenten zur 
Verfügung gesteIIt, und den erfüIle ieh eben aueh. 
leh bin , wie Du , dar Ansieht , dass man von den MitgIiedern au eh erwarten darf, 
dass sie ihren Jahresbeitrag reehtzeitig überweisen. Sonst steIlt sieh für mieh 
wirkIieh die Fraqe, ob ieh nur arbeitssüehtig bin und im Uebrigen meine Arbeit 
fOr die "Katz" ist. 
Dabei ist es sichpr nieht so, dass ieh mehr Zeit habe, als andere Leute. Aber 
Zeit hat man ja ohnehin nieht, man muss sie sieh nehmen .. . 
Nun , ~pnuq qejammert. ISchliesslich wartet die Arbeit . . . l Vie oben erwlhnt , hat 
mieh Dain Brief etwas aufgem6beIt, und dafür danke ieh. Gerne werde ieh ihn an 
Andreas zur Ver6ffentlichunq im Cluhheft weiterleiten. Er wird wohl kaum einen 
grossen EinfIuss haben auf die Zah1ungsmoraI der MitgIieder, aber er wird die 
Vorstandsmitqlieder . die viel fOr den Club arheiten - allen voran Andreas, dann 
aber aueh R6bi Isler und Markus Lehmann - au eh aufstellen ... 

Herzliehe Grüsse 

Daniel Eberli 
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Die Rücklichter 

Der Streifenpolizist stoppt ei nen Autofahrer und fragt ihn 
erstaunt: "Was ist denn mit Ihren Rücklichtern los?" Der Autofah
rer steigt aus, geht um sein Auto herum und wird kreidebleich. 
Fassungslos schaut er in der Gegend umher. Der Polizist will ihn 
beruhigen und meint: "Kein Grund zur Panik, ich will doch nur 
wissen, was mit Ihren Rücklichtern los ist." Verzweifelt ruft der 
immer noch entsetzte Autofahrer: "Was scheren mich die Rücklich
ter, ich mbchte lieber wissen, wo mein Wohnwagen geblieben ist!" 
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Zitronen-Kaffee IkaltJ 
Füllen Sie ein Kaffeeglas zu 3/4 mit schwarzem, 
kaltem Kaffee. Dazu gibt man einen Kaffeelbf
fel vall Zitronensaft, einen Kaffeelbffel Rum 
und einen Kaffeelbffel Zucker. Als Garnitur 
wird ei ne Zitranenscheibe bis zur Mitte einge
schnitten und auf den Glasrand gesteckt Zi
tronenkaffee wird kühl serviert. Am besten 
geben Sie am Schluss noch einen Eiswürfel 
hinein. 
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100 Jahre Automobil 

(nach Darwin) 

nQORCO peRROaLoz 

Düdingen am 5. September 1989 

Tschau Andreas : 

CTAC 
Redaktion CTAC - Mitteilungen 

Andreas Rutishauser 
Hirtenstallweg 2 

8805 Richterswil 

Brugerastrasse 14 
3186 Düdingen / FR 037 / 43 ' 15 '91 

Im neuesten CTAC-M habe ich ein bekanntes Foto wiedergefunden . 

Jenes von der Armee - Traction. 

Hier hast Du die übrigen , zusammen mit den erhaltlichen Informationen. 

Freundlicherweise zur Verfügung gestellt vom schweizerischen 

Armee - Archiv . (Dieses mochte gerne erwahnt sein) 

Darf ich die Fotos zurückerwarten? 

Ausserdem sende ich Dir die FREIBURGER NACHRICHTEN - Ausgabe 

vom 24. Juli 1989 - mit einem Artikel, den ich zusammen mit der 

verantwortlichen Redaktorin erarbeitet habe. 

Leider wurden nicht die Fotos verwendet, die ich vorgesehen hatte, 

weil man mit einem "Ausweichmannover" weitere Wünsche von 

Old - Timer-Liebhabern unterbinden wollte. Deshalb auch der Vermerk 

"Zum Beispiel" schon in der Titelzeile. 

Damit hoffe ich, wieder einmal mehr, etwas für die Redaktion 

der CTAC - M getan zu haben. 



Dle Tractlon In der 

Sch'W"elzer ArJnee 

Nur noch wenige werden sich da ran erinnern, dass die Traction 

ab 1949 auch im Dienste der Schweizer Armee stand. 

Zuerst wurde eine, spater zwei Equipen von Instruktionsoffizieren 

mit einem Jeep und einer Traction ausgerüstet. 

Angetan mit weissem Helm und weissen Handschuhen und vorgangig 

ausgebildet zu Verkehrsspezialisten begannen sie damals nach 

genauen Einsatzbefehlen den militarischen Strassenverkehr 

zu überwachen. 

Aus diesen Verkehrspatrouillen entwickelte sich im Laufe der 

Zeit die "Militarische Verkehrskontrolle" MVK in Thun. 

Die Tractton war - genau wie der Jeep - auffallig gekennzeichnet 

und ausgerüstet mit Tachograph, Lautsprecher und Sirene. 

Ausserdem waren beide Fahrzeuge vollbepackt mit weiterer 

Ausrüstung. 
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Traktanden der GeneralVerSaDlDllung 
VODl 28. Januar 1990 In Bern 

1. Begrüssung 

2. Jahresbericht 

3. Wahl der Stimmenzahler 

4. Genehmigung Protokoll GV v. 29.1.1989 
(Das Protokoll ist in Heft 2 / 89 abgedruckt) 

5. Kassabericht 

6. Revisorenbericht 

7. Jahresbeitrag 1991 

8. Bericht über die Dienstleistungen des Clubs 

9. Wahlen 

10. 

Rücktritte: Region Nord: Ernst Reich, 1 Vakanz 
Region West: Walter Schütz 
2 Revisoren 
Archivar, Clubartikel: Felix Gahler 

Gesucht: neuer Kassier 

Treffendaten 1990: 22. April 
17. Juni 
2S / 26.August 
7. Oktober 

Nord 
Süd 
West 
Ost 

11. Internationales Traction Avant Treffen 1991 
(15 Jahre CTAC) 

12. Verschiedenes 

13. Abschluss der GV 

Der Prasident 

Daniel Eberli 
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Elnaladung zur Generalversannnlung 
VOID 28. Januar t990 In Bern 

WO: 

WAIHf: 

PARIIEREM: 

HEMU: 

AMHELDUMG: 
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Bahnhof Bern, Bahnhofbuffet, Simplonstube 
Die Simplonstube befindet sich im 2. Stock 
der grossen Aufnahmehalle (Bahnhofbuffet, 
Konferenzraume). 

Hittagessen: ab ca. 12.00 
Generalyersa •• lung: ab 14.00 bis ca. 16.00 

Diejenigen, die die Simplonstube nicht finden, 
sollen sich um 11.55 resp. 13.55 beim Rendez-Vous
Würfel in der Bahnhofhalle einfinden. Sie werden 
dort abgeholt. 

Traktanden GV: siehe umseitig 

Parkhaus im Bahnhof 
Bahnhofterrasse. 

Der Iluge reist im Zuge 

Tagessuppe 

oder 

Kalbsschnitzel mit Rahmsauce 
Nüdeli oder Pommes Frites 

Kinderteller 
Rahmschnitzel, Pommes Frites 

bis 18. Januar 1990 

an : 

Daniel Lührer 
Schifflaube 16 
3011 Bern 

Parking auf der 

3.--

18.--

10.--



ANHELDUNG FÜR DIE GV DES CTAC AH 28.1.1990 

IN BERN 

Ich melde Personen für die Generalversammlung um 14.00 
in der Simplonstube des Bahnhofbuffets Bern an. 

Ich nehme auch am Mittagessen teil: Ja .. 

x Tagessuppe à Fr. 3.--

x Erwachsenen-Menu à Fr. 18.--

x Kindermenu à Fr. 10.--

Name, Vorname 

Strasse 

PLZ, Ort 

Karte mit 50 Rp. frankieren und bis spatestens 
18. Januar 1990 an Daniel Lührer senden. 

Nein .. 
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Inserate und Klelnanzelgen 

Maeht davon Kleinanzeigen sind für Clubmitglieder gratis. 
Gebraueh, wenn Ihr etwas im Zusammenhang mi t Autos 
habt, vielleieht kann ein Anderer es gebrauehen. 

zu verkaufen 

Gewerbliehe Inserate von Clubmitgliedern für Traetions und iiltere 
Citroens und private Inserate kosten entspreehend ihrer Griisse, 
jedoeh mindestens Fr. 20.-. l Seite Fr. 80.-, 1/2 Seite Fr. 40.-, 
1/4 Seite Fr. 20. - . 

Gewerbliehe 
betreffen, 
Rabatt. 

Inserate, 
kosten Fr 

die nieht 
350.- pro 

Traetions oder al te re 
Seite. Dauerinserenten 

Der Reehnungsbetrag ist im voraus zu begleiehen. 

Citroens 
erhalten 

Inserate und Kleinanzeigen bitte sehriftlieh an die Redaktion. 
Adresse siehe 2. Umsehlagseite. 

ERHATLICH BEI M CTAC-CLUBARTIKEL-VERWALTER: 
Felix Gahler, Hauptstr. 74, 9422 Staad 

* Ansteekkniipfe 'Traetion Avant' 0 6em, Stk Fr. 3.- + Versand 
* Universaltassen, weiss mit Clubemblem, Stk Fr. 7.50 + Versand 
* Clubkleber mit Clubemblem, Stk Fr. 1.50 + Versand 
* Traetion zum Aufbügeln oder Aufnahen in sehwarz oder rot 

Stk Fr. 3.- + Versand 
* Plaketten vom Internationalen Treffen in Winterthur 1986 

Stk Fr. 15.- + Versand 
* diverse Sehlüsselanhanger aus Metall im Reliefguss mit 

versehiedenen Citroen-Motiven (TA, 2CV, DS, SM ete) Fr. 10.
* Plakat vom Treffen in Zofingen (A3), Stk Fr. 1.- + Versand 
* Uhren in Form des Traetion-Kühlergrills 

als Armbanduhr oder im Set, Chrom oder Goldplaqué 
Preise zwisehen Fr. 185.- und Fr. 265.- inkl. Versand in der 
Sehweiz. Bestellformulare erhaltlieh beim Clubpostfaeh. 

Inserate und Kleinanzeigen werden naeh Angaben des Inserenten 
verfasst 

Immer noch gibt es die ne uen CLUBPULLIS 

bei 

André Baumann, Emmentalstr. 32, 3414 Oberburg 

Die Pullis wurden im Heft 3 / 89 mit Foto vorgestellt. Es gibt sie 
in verschiedenen Farben, mit Aufdruck aueh in diversen Farben. Es 
handelt sieh um erfahrungsgemass erstklassige Qualitat. Eine 
Gesehenkidee zu Geburts- oder Namenstag, Hoehzeitstag, Weihnaeh
ten, Ostern, Pfing s ten, oder aus Liebe zur geliebten T ... 
Preis: lumpige Fr. 40.-- inkl. 2 Jahre Garantie. 
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Irw.sera.1;e .... rw.d ~Ielrw.a.rw.zelgerw. 

Zu verkaufen: 

Citroen Légére 

1937, schwarz 

hervorragender Zustand 

mechanisch und optisch einwandfrei 

Fr. 19'500 . --

Te1. G. 061/ 502030 (Hr. Martine11i ver1angen) 

Traetlon als Sehrnuekanhãnger 

Als ieh kürzlieh eine neue Arbeitskol1egin kennenlernte, bemerkte 
ieh, ohne ihr allzutief in die Bluse zu blieken, dass sie ei nen 
wunderhübsehen Anhanger aus Gold in der Form eines Deux Chevaux 
trug. Sofort musste ieh sie natürlieh ausfragen über woher, 
wieviel und warum überhaupt Citroen. Daraus entwiekelte si eh ein 
interessantes Gespraeh (dem weitere folgten), was aber nieht 
Gegenstand dieses Beriehts sein soll. 

Vielmehr soll der Anhanger uns interessieren. Sie erzahlte mir, 
ein befreundeter Goldsehmied habe ihr das Stüek angefertigt. Ieh 
erkundigte mieh naeh der Mi:igliehkei t, dassel be in Form einer 
Traetion anzufertigen. Bald sehon konnte sie mit Neuigkeiten 
aufwarten. Ihr Kollege Goldsehmied hatte den Plauseh, aueh 
Traetions zu maehen . Allerdings sei der Spass nieht gerade 
billig. Mit einer 4-stelligen Summe bei Einzelanfertigung sei 
sehon zu reehnen. Allerdings habe das Modell dann drehbare Rader 
und Inneneinriehtung. Die Chromteile waren in andersfarbenem Gold 
abgesetzt ete . . Bei einer Serienfertigung d.h . 10 Stüek von 
demselben Modell würde aber ei ne 3-stellige Summe herauskommen. 

Es ist mir klar, dass, wenn j emand soviel Geld für ein Sehmuek
stüek auslegen will, er dann sein Auto haben will. Also müssten 
sehon 10 Kofferli-Legi, 10 Ki:ifferli - Large, 10 Redli-Legi, 10 
Redli-Large usw. zusammenkommen . 

Wer trotzdem interessiert ist, moge sieh bitte mit mir in 
Verbindung setzen. Ieh werde versuehen, mit dem Goldsehmied zu 
reden, vielleieht erreiehen wir günstige Konditionen . Aueh inter
essierte Cabrio-, Deeapotable, Familale-, Commereiale-, Six- und 
andere Fahrer (oder deren Frauen?) dürfen mir telefonieren. Es 
ist fur Eueh vorlaufig unverbindlieh. Fall es u einer Bestellung 
kommt, müsste mit einer Lieferfrist von eirea 4 Monaten gereehnet 
werden . 

Andreas Rutishauser Tel. P.: 01/784 59 76 



ZU Terkaufen: 

Bremstrommeln 
für 7 / 11 / 15 CV 

komplette Lenkungen 
für 11B / 11BL / 15CV 

Achsschenkel 

Antriebswellen 
für 11B / 11BL / 15CV 

Vorderachsen 
für 

11B und 11BL 

Austausch-Motoren 
und 

Austausch-Getriebe 
für 

11 CV 

Chromteile 

Gummiteile 

Kotschutzlappen 

Kabelbaume (nachgefertigt) 

Beleuchtungsteile 

elektronische Relais-/Sicherungskasten 
für versteckten Einbau 

(6 oder 12 Volt) 

Lenkrader 
(auch Zubehor à l'époque) 

Christian Heussi 
al te Landstrasse 
8865 Bilten (GL) 

Karosserieteile 

grosses Ersatzteillager 

Restauration 
ganzer Tractions 

Tel.: 058/37 17 29 
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Mitgliederbeitrag 1990 

Sicher habt Ihr alle vor kurzem einen Umschlag erhalten, in dem 
unter anderem ein Einzahlungsschein lag, mit der Bitte, umgehend 
den Mitgliederbeitrag für 1990 zu begleichen. Wie im Vorjahr ist 
er auf Fr. 50.-- festgesetzt. Gonnerbeitrage werden gerne entge
gengenommen, aber nicht verdankt. 

Wir bitten Euch instandigst, den Mitgliederbeitrag bis Ende 1989 
einzuzahlen. Wer diesen Termin versaumt, wird bald einmal 
gemahnt. Inklusive Mahnspesen betragt der Beitrag dan n Fr. 60.--. 
Von denen, die nicht auf die Mahnung reagieren, wird angenommen, 
sie seien an einer weiteren Mitgliedschaft im CTAC nicht mehr 
interessiert. Gemass Artikel 3 der Statuten vom 29.1.1989 werden 
sie von der Mitgliederliste gestrichen. 

Es ist leider vorgekommen, dass der Vorstand und seine Mitarbei
ter in letzter Zeit die Kontrolle über das Mitgliederwesen 
verloren haben. Mit effizienteren Methoden soll das Problem jetzt 
angepackt werden. Durch Interesse an Eurem Club konnt Ihr dazu 
beitragen, dass den freivilligen Mitarbeitern moglichst kleine 
Umtriebe erwachsen. 

Andreas Rutishauser 

unter einer Brücke in London 
eingesandt von Walter Rey 
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Mitglieder stellen sieh vor~ 

Vor einiger Zeit gab es in unserem Clubheft eine 
Mitglieder sieh, ihre Familie, ihre(n) Citroen 
andere Hobbies vorstellten. 

Rubrik, in der 
und eventuelle 

Gerne mi:ieh te ieh diese Artikelreihe wieder aufleben lassen. Wie 
wars, wenn DU Dieh einmal hinsetzen würdest, um den anderen 
Traetionisten in der Deutsehsehweiz etwas von Dir und Deinem Auto 
zu erzahlen? Wenn man zusammensitzt, hi:irt man immer die unglaub
liehsten Gesehiehten, die man mit einem alten Citroen erleben 
kann. Aber anseheinend getraut si eh niemand, diese Stories aueh 
einmal zu Papier zu bringen. Nimmst Du einmal einen Anlauf? 

Dieses Clubheft ensteht von Mitgliedern des CTAC für Mitglieder 
des CTAC. Also aueh von Dir für Dieh. 

Niemand muss in perfektem Deutseh oder in super Sehreibmasehi
nensehrift seine Manuskripte zustandebringen. Die Redaktion über
nimmt gerne die Arbeit, Deinen Entwurf in ei ne druekfertige Form 
zu bringen. Nur sehreiben musst Du selbst. 

Die Redaktion freut sieh auf einen überquellenden Briefkasten. 

Oie seh6nsten Auto-Mar
eh en - miI: "Rotkappehen 
und der base Golf", "Das 
tapfere Karosserie-Sehnei
derlein", "Der Volvo und die 
si ebe n Chrysler", "Hans im 
Buiek", "Sehneekettehen 
und die sieben Zwerge", 
"K6nig Drosselklappe" und 
noeh viele andere Mar
ehen. (Im Feuerstein-Verlag) 
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Es ist nicht leicht. heute noch ein Auto ohne Bayblend 
zu finden. Denn inzwischen fàhrt dieser hochwertige 
Techni ehe Kun tstolf von Bayer in fast allen bedeuten
den Automobilmarken Europas mit: 

Zum Bei piel bei Alfa Romeo, Audi, BMW, Citroen, 
Daimler-Benz, Fiat, Ford,Jaguar, Opel, Peugeot Porsche 
Renault, Rover, Saab, Seat, VW, Volvo und Zastava. 

Auch Rover 
fãhrt mit Bayblend. 

Rmcr ,el/l 1111 ROI er SOO Ilir den I n\lrul11cl1lenrahl11en, 
dic \- ·,Iukmerklcidung. Belüliung.·düen. Laulpre
cher-. \bdeckung, Lcsdcuchle, lI11clkon ·ole. Türinncn
grilhcrklcidungcn und da Luliell1laf3gillcr Bayblcnd 
ein. U nd dallir hal Ro\cr gUlc GrümJc, dcnn l3ayblend 
Isl hoch \~iinnerormbcsliindig und dimenion . labil. 
Dariiher hll1au'i hlCICI B,I) hlcnd \\CiICre \ orlclle' 
e 10/3- uml ,)dllilgli.!~lIgkell e laBgcnaulgkcll e \ 'er
/ug,lrclllcll e gUlc r Iic/3fiihll!kCIl und Ilartung fiir 

...... - Kaschierung e gule Verarbeitbarkeil. 
Für fI nkli n g re hl k n trui rt n nnt il im Inn n
raum, flir die Eleklrik, ftir den Motorbereich und die 
Karo erie: 
8ayblend - die Summe guter Eigen chaften. 
Informleren Sie ich au flihrlich über Bayblend im Aulo
mobilbau . 
Bayer (Schweiz) AG ~ 

Geschiiflsbereich Kunststoffe 
postrach, CH-8045 Zürich 
Geschã ftsbereich Kunststoffe 

BayerEty 
Traction in der Werbung. 
Sll I SS PLI\STI CS 9/89 Ei ngesand von KlIG~ 



~arc Bergunàthal 
Design Stuàio 
Freiburgstr. 10 
eH-mo tl.!!.!..liQ 
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ANDRE CITROEN 1878- 1935 

André Citroen wurde am 5. Februar 1878 in Paris geboren . Sehr früh 
starb sein Vater, ein jUdischer Diamantenhandler aus Amsterdam. 
Seit seiner Kindheit verblUffte André Citroen die Leute durch 
seine aussergewbhnliche Klugheit. Im Lycée gewann er den Preis fü r 
den besten SchUler Frankreichs. Mit 16 Jahren trat er ins Poly 
technikum ein. Er war ein begabter und intelligenter Knabe mit 
fantastischen Ideen. Im Jahre 1900 musste er seinen Militardienst 
bei der Artillerie absolvieren. Als er wieder zurUckkehrte war er 
Artillerieleutnat. Zu dieser Zeit entdeckte er wahrend seiner 
Ferien in Polen bei einem Dorfschmied eine Holzverzahnung welche 
genial und ganz leise funktionierte. Da ihn dieses Pfeilprinzip 
Uberzeugte, kaufte er das Erfindungs-Patent und keh rte damit nach 
Paris zurUck . Einige Zeit spater machte er sich selbststandi g und 
grUndete eine kleine Fabrik, wo er diese neuen Get riebe baute . 
Dort beschaftigte er 10 Arbeiter und einen Konstrukte ur, wahrend 
er selber die technische und kaufmannische Leitung Ubernahm . Das 
Unternehmen hatte Erfolg und das "double chevron" wurde zum 
Firmenzeichen. André Citroen hatte so grossen Erfolg mit dem 
Vertrieb dieser Getriebe, das s die Firma Skoda in Oes terreich um 
Lizenzbaubewilligung anfragte. Da er sich nun einen guten Namen 
gemacht hatte, wurde André Citroen 1908 mit der Neuorganisation 
der Autofabrik "Mors" beauftragt. Diese gelang ihm so gut , dass 
die Produktion von 125 auf 1200 Wagen pro Jahr anstieg ; zu dieser 
Zeit waren das betrachtliche Zahlen. Dies war für ihn eine Zeit , 
in der seine Menschenkenntnis und sein Umgang mit Bankfachleuten 
auf die Probe gestellt wurden. Vor allem aber lernte er die Kon 
struktion der Autos dieser Anfangsepoche kennen , sein Interesse 
trieb ihn sogar dazu, die amerikanische Serienprod uktion von Autos 
zu studieren .Die franzbsische Kriegsmobilisation fUh rte ihn 1914 
zur schwerer Artillerie nach Verdun, wo ihm bewusst wurde , das s 
dieser Krieg lange dauern wUrde, und dass die franzbsisc he Armee 
der deutschen unterlegen war. Auch die RUstungsmethode n waren un 
genügend . 
André Citroen baute und organisierte die franzbsisc he RUstungs
industrie mit der Massenproduktion von Geschossen neu auf . Die 
dazu benbtigten Werkzeugmaschinen und den Stahl liess er aus den 
U.S.A. importieren In dieser Fabrik beschaftigte er 13'000 Arbei
ter. Für sie liess er eine Kantine mit 400 Platzen , ei ne Kinder
kripe und grosse Einkaufszentren einrichten . Die Regierung 
Ubertrug ihm darauf noch weitere Aufgaben : So reorganisierte er 
die Verpflegungsdienste aller RUstungsfabriken Frankreichs . Er 
brachte die Kohlenlieferungen zur Versorgung der franz bsischen 
Gas-und Elektrizitatswerke in SChwung . Er war es auch, welcher 
das Rationierungssystem zur Lebensmittelversorgung einfü hrte . Um 
diese Aufgabe mbglichst gut zu erfüllen, war er gezwungen, bis 
zum Kriegsende Tausende von Kilometern kreuz und Quer durch ganz 
Frankreich zurUckzulegen. 
Nach dem Krieg mus9En seine Fabriken dem Fieden diene n. Eine 
grosse Idee fesselte seine Gedanken: DAS AUTOMOBIL :: Wir wissen 
bereits, das s ihn die amerikanischen Produktionsmethoden, speziell 
diejenigen bei Ford, beeindruckten. Aus diesem Gru nd unternahm er 
eine Studienreise nach Amerika, wo er von Henry Ford empfangen 
wurde und von diesem viele Anregungen erhielt . Wieder zurück in 
Frankreich, entschliesst er sich, hier die neuen, ratione llen 
Herstellungsmethoden in seiner Fabrik einzufUhren . 
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Er sucht kluge Mitarbeiter, lasst sie in kleinen Arbeitsgruppen 
Ideen entwickeln und ausfUhren,und so entsteht sein Auto CITROEN 
und wird zur Revolution in der franzbsischen Automobilindustrie . 
Seine Devise lautet: Das Auto soll fertig und fahrbereit aus der 
Fabrik rollen und trotzdem eine neue Citroen-Originalitat haben . 
Zu diesem Zweck will er alle Bestandteile in seiner Fabrik her
stellen. Erste Neuerung: Er will die Fliessbandserien- Bauweise 
einfUhren. Sein Ziel: 100 Autos pro Tag, und dies zu einem sehr 
gUnstigen Preis : Viele sahen André Citroen daher als Spinner , 
weil sie glaubten, diese amerikanische Strategie sei in Frankreich 
doch nicht mbglich. Doch André glaubte fest an seine Idee. Mit 
einem guten Konstrukteur an seiner Sei te, der aus der Camionfabrik 
Unic kam, wurde tUchtig gearbeitet. Am 4. Juni 1919 rollt der erste 
Citroen Typ A Uber den damaligen Ouai du Javel, welcher heute Ouai 
André Citroen genannt wird. Zum ersten Mal wurde in Frankreich ein 
Auto komplett in grosser Serie hergestellt. Der Preis 1919: 7'500 FFr . 
100 Autos wurden pro Tag hergestellt, was den damaligen Experten 
erst unmbglich schien . Und trotzdem war es vier Jahre spater bereits 
mbglich, die Produktion auf sogar 300 Autos pro Tag zu erhbhen , was 
dank guter Fliessbanorganisation mbglich war. durch seinen Erfolg 
gestarkt, denkt Citroen 1922 daran, ein sogenanntes Volksmodell zu 
bauen . Er produzierte sodann einen kleinen robusten Wagen mit S Ps , 
sehr preisgUnstig und Konkurrenzlos, mit welchem er grossen Erfolg 
verbuchen konnte . 
Nun musste der die Fabrik vergrbssern, um den vielen Bestellungen 
gewachsen zu sein. Neue Fabriken entstanden rund um Paris . Citroen 
dachte auch an das Auslandgeschaft und grUndete bald Uberall in 
Europa Zweigfirmen . Spater hatte der neue Einfalle und begann mit 
dem Bauen von Taxis, grUndete eine eigene Taxigesellschaft und in 
der Provinz ein Schnelltransportnetz f Ur Autocars . FUr seine Kunden 
grUndete er eine preisgUnstige Versicherungsgesellschaft . Um die 
Verkehrssicherheit zu \lerbessern, schlllq er vor , hliUle und gelbe 
Verkehrst~fel~ auf~usteTTen, was damaTs f Ur ganz Europa neu war. 

André Citroen fUhrte nicht nur modernste Fabrikationsmethoden ein , 
sonjern auch neue Werbembglichkeiten f Ur die Marke Citroen . Zu 
diesem Zweck baute er auch zusammen mit dem Erfinder Kégresse Fahr 
zeuge mit Raupenantrieb, mit welchen man sicher auf Schnee und Eis 
fahren konnte, aber auch zum ersten Mal die WUste durchquerte ' 

1930 bei der Rallye von Beyrut bis Peking, quer durch Zentralasien, 
wurde mit Erfolg ein Citroen C4 eingesetzt . . Die "Weisse Kreuzfahrt" 
machte Citroen in den nbrdlichen Regionen Kanadas bekannt . Dadurc h 
wurde die Marke Citroen auf der ganzen Welt bekannt und durch 
Zeitungsberichte, Filme und Reportagen zu einem Weltbegriff . Doch 
noch nicht genug damit: Eines Tages schrieb ein englischer Pilot 
den Namen "CITROEN" mit seinem Flugzeug in den Himmel Uber Paris . 
Doch er hatte eine noch bessere Idee: Am Erbffnungstag der inter
nationalen Ausstellung in Paris leuchtete plbtzlich der Name und 
das Markenzeichen Citroens in 30 m. hohen Buchstahen am oberen Teil 
des Eiffelturmes. Eine Viertel Million G1Uhlampen waren dazu not 
wendig . Dieses Wahrzeichen war das erste was Charles Lindbergh sah , 
als er sich mit seinem Flugzeug nach dem AtlantikUberflug 1927 
Paris naherte . André Citroen war auch der erste der seinen Kunden 
Werbe-Schallplatten sandte. Diese Ubert.rieben teure WerhlJno hrachte 
ihn in finanzielle Schwieriqkeit.en. 
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Doch André hatte immer noch gute Trümpfe auszuspielen. Unterstützt 
durch den Schmiermittelhersteller YACCO liess er 1932 den Serien
wagen C6 am Rennen in Montlhéry zu einer 54- tagigen Rekordfahrt 
starten. Distanz: über 136'000 km bei einer Durchschnitts
geschwindigkeit von 104 km/h. Doch bereits im Marz 1933 startete 
eine 8 CV "petite Rosalie" zu einer 75-tagigen Rekordfahrt von 
300'000 km bei einem Schnitt von 93 km/h, welche samtliche Welt
rekorde brach. Der Konkurrenz offerierte er 3 Mio. FF., falls sie 
diese Rekordfahrt bis 1935 übertreffen kbnnten. Niemand riskierte 
dies und es dauerte 30 Jahre, bis der Rekord gebrochen wurde ! 

Da André Citroen in allem was er unternahm streng arbeitete und 
daher oft Erfolg hatte, wurde er von seinen Mitmenschen bewundert, 
verherrlicht, benieden, aber auch gehasst. Er wollte immer Neues 
schaffen, sprühte von Ideen und vertraute seinen guten Mitarbeitern. 
Er fbrderte auch die einfachen, tüchtigen Leute und betraute sie 
mit schwierigen Aufgaben. Mit diesen guten Arbeitern wurde der 
"Traction Avant" entwickelt. 
Ab Marz 1933 waren alle wie besessen an der Arbeit. Tag und Nacht, 
Sonntags wie Wochentags wurde gearbeitet. Erste Prototypen sind 
schon ab August 1933 auf Versuchstests. Und nur ein Jahr spater, 
am 24. Marz 1934, wird der erste "Traction-Avant" den vierzig 
wichtigsten Citroen- Vertragshandlern vorgestellt. Es war das erste 
Serienauto mit Frontantrieb. Eine wirklich aussergewbhnliche 
Leistung, ganz zu schweigen von der Entwicklung und Erprobung der 
grossen Zahl der erstmalig an diesem Modell vorgestellten 
technischen Neuerungen. Am 18. April 1934 wird der Traction der 
Presse vorgestellt. Und am Tag darauf schreibt die Tageszeitung 
"Le Journal": Dieser Wagen ist so neu, so gewagt, so anders als 
alle anderen Autos, dass er die Bezeichnung sensationell verdient. 

Nach der Pressevorstellung fahren 350 Citroen-Handler am Steuer 
des neuen Traction-Avant in ihre Geschafte zurück. Am 3. Mai 1934 
wird das erste verkaufte Frontantriebmodell an den Kunden gebracht. 
Für die Produktion des Traction, auf welche André Citroen seine 
ganze Hoffnung setzt, scheut er keinen Aufwand. Bereits 1933 liess 
er einen Teil seiner Fabrik abreissen um sie durch eine leistungs
fahigere zu ersetzen. Auf der Automobilausstellung 1934 ist der 
Citroen-Stand ein grosser Erfolg. 
Auf der ganzen Welt tauchte nun die Frage auf: Was ist am Front
antrieb eigentlich besser als am Heckantrieb ? Erstens ist das 
Gewicht besser verteilt. Ein mbglichst hohes Gewicht auf der 
Vorderachse bedeutet besseres Fahrverhalten und somit mehr Sicher
heit für die Insassen. Das Prinzip des Frontantriebs besteht darin 
die gesamte mechanische Ausrüstung im Vorderteil unterzubringen, ' 
um dle Bodenhaftung der gelenkten Antriebsrader zu verbessern 
Gleichzeitig wird der Schwerpunkt des Fahrzeuges nach vorne ver
lagert, was die Bewegungsstabilitat erhbht. 
2.) Bei Kurvenfahrt folgt die Hinterachse eines so angetriebenen 
Fahrzeuges dem schweren Vorderteil und der Wagen bleibt sicher in 
der Spur. 
Alle diese Vorteile des Traction machten den Wagen schnell bekannt 
und bereits in den vierziger Jahren ist jedes vierte Auto in Frank
reich ein Traction Avant. 
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Auch f Ur die Gangster in Frankreich war der Traction das ideale 
Fluchtfahrzeug. Deswegen nennt man ihn heute noch "Gangster 
limousine" . 5 Jahre spater musste sich auch die Polizei Frank 
reichs den Traction Avant beschaffen, damit sie die Gangster 
gut verfolgen konnten. 

So hatte die Revolution des Frontantriebs begonnen und sollte 
im Laufe der Jahre Grund zu einer tiefgreifenden Veranderung 
der Autogeschichte sein. Was auch geschah, wenn man daran denkt, 
dass heute jedes dritte Auto Frontantrieb hat. 

Die etwas hastige Entwicklung des Getriebes sowie die noch kaum 
ausgereiften Gelenkwellen fUhrten in den ersten Monaten nach der 
EinfUhrung der neuen Modelle zu einer Reihe von Problemen. 

André Citroens Fabrik kam in Geldschwierigkeiten, und als das 
Geschaft gerade etwas schlecht ging, wurden die Aktien zu 60 % 
von der Pneu-Fabrik Michelin Ubernommen, welche dan n die Kontrolle 
des Geschaftes besorgte. André Citroen war ruiniert, doch die 
Firma war gerettet. Kurz darauf wird André Citroen krank, was 
kaum zu verhindern war, denn die Entwicklung des Traction bean
spruchte ihn Tag und Nacht, so dass er selten zur Ruhe kam . 
Sogar als er krank wurde, gbnnte er sich wenig Erholung, so das s 
er manchmal mitten in der Nacht ganz allein in seinen riesigen 
Fabrikhallen umherirrte. Schliesslich musste er ins Spital, wo er 
am 3. Juli 1935 als armer Mann starb. Doch sein Auto macht 
Karriere . 
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André Citroens erstes Patent: Zahnrader im Pfeilprinzip, 
zugleich Ursprung des Markenzeichens . 
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LA TRACTION EN BD 

Der hcute vorgcstelltc Comic stammt aus einer mehrbãndigen 
Abenteuerserie. 

Der Zeichner JACQUES MARTIN (geb. 25.9.21 in Strassburg) begann 
seinc Karricre Mitte dcr 40cr -Jahre. Bereits 1952 zcichnetc er 
den ersten Band aus der Serie des Reporters Lefranc (dcutsche 
Übersctzung: L. FranJ.::, Carlscn Vcrlag), im typischen Stil der 
Zeit und bceinflusst durch Hergé (bekannt durch Tim und Struppi), 
in desscn Studio Martin ab 1953 arbeitcte. 

Im J.::lassischen Comic-Stil zeichnet Martin di e Ab e nteuer des 
kriminalistisch wirkendcn "guten" Reporters Lefranc, ,robei seinem 
Gegenspieler, dem "bosen" machthunr:rrigen Borg bein Verbrechen 
fremd zu sein schcint. 

Die vorliegende Geschichtc spielt im benachbarten Elsass für 
uns Basler ein Leckerbissen, da die gezeichncten Handlungsortc 
kIar erkennbar und uns bestens bekannt sind (wie wãre es wieder 
einmal mit einer Elsass-Rundfahrt im Club?); odcr erkennt jemand 
die dargestellte Schweizer Stadt nicht (berühmt für Fasnacht und 
Lãckerli)? 

Der llCV ist wieder im Dienst der Polizei wird aber im 
Hintergrund auch von Zivilpcrsoncn gcfahren. Erstaunlich ist die 
Darstellung des Motors (wer fühlt sich da nicht sofort hei
misch?), welche von der Detailtreuc des Zeichners zeugt, dic für 
diese Schaffensperiode typisch ist. 

über die Geschichtc selbst soll nicht zuviel verraten werden. Ihr 
konnt sie selbst unter dem Titel "La grande menace" (Castermann 
Verlag) nachlesen. Auf deutsch: "Die grosse Bedrohung", L. Frank, 
Carlsen Verlag. Die Ausgabe sei jedoch demnãchst vergriffen' 

J6rg Henaucr und HansGcorg Koch 
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SchW~leri~!;??r!t.iS~. !:ort~ne~e (1~~{)4~O\\ 
Association Suisse des Véhicules cfEpoque )~ q • 
Associazione Sviuera dei VelCOli crEpoca ft 
Associaziun S~lra da Vehiche~ IslofÍCS , ~ 

20. November 1989 20e novembre 1989 

Sonderangebot an alle Mitglieder des SDHM - ASVE 
Offre spéeialeà tous les membres des elubs ASVE - SDHM 

Carfahrt naeh P a r i s an die/Trajet en ear-pullman à P a r i s 
******************************* ********************************** 

R é t r o m o b i l e (9.-18. Februar/9 au 18 février'90? 
~============================== 

Abfahrt/Départ Freitagnaehmittag/Vendredi aprés-midi ,9. 2. 1990 
Rüekkehr/Retour Sonntagabend/Dimanehe soir, 11. 2. 1990 
~A~n~k~u~n~f~t~/~A~r~r_i~v~é~e~~P7a~r~i~s Samstagmorgen/Samedi matin ea./env. 01.00 h. 
Fahrt/Trajet In modernem Car mit WC, Klima, Liegestützen, 

Bordserviee, Imbiss. Orte/Zeiten werden bestatigt. 
Car moderne avee toilette, elimatisation, siége 

Minimum 
I~beg~iffen 
im Preis sind: 

Inelus dans le 
prix sont: 

inelinante, serviee de bord, luneh. 
35 Personen oder mehr/35 personnes ou plus. 

2x Uebernaehtung in Mittelklassehotel ,Basis 
Ooppelzimmer, Frühstüek, Zimmer mit Ousehe/WC, 
Transfer Rétromobile, Liehterfahrt, Bushostess. 
2 nuits dans l 'hôtel (moyenne elasse) base 
double ehambre avee douehe/WC, petit dejéuner, 
transfer Rétromobile, petite tour de Paris la 
nuit, serviee de bord avee hotesse. 

Preis/Prix ~~~_~~º~:_Qr2_~~r~2~· ~r~_~~º~:_Q~~_Q~~~2~~~· 
Fakultativ/faeultat,ve-:-Õ,ner-Samstagabena-,nkl:-Ãpêro7We,n+Fr. 50.-
(Moulin Rouge Fr.llO.-)- Oiner samedi soir inel. Apéro/Vin +Fr. 50.-

- Einzelzimmer/Chambre une personne +Fr. 60.
Djrgkt_ªD_Sgkrgt~r __ Strgbg]J_~~rg~~g_YDtgD· 
Sp~teste~s-bis-Mitt~~ch:-17~-Ja~~ar-199Õ!-

QjK~f~~W~D~=~==~~fK~~pj!~=~~K~2~J~p~!~~~~=~~;2g~ 
Au derni er pour mereredi, 17e j anvi er ,.990! 

Abfahrtsorte und -zeiten werden mit der Bestatigung bekanntgegeben! 
~s..J.2e~ e.!.J!e~s ~ départ~r~t~nfirmé apré~ r ~e0t~n~ 

Anmeldetalon SOHM, Fahrt Paris 1990/Talon d'inseription Paris 1990 

Name/Nom: Vorname/Prénom: 

Strasse/Rue: PLZ,Ort/Code p~Lieu: 

Tel. pr./privé: 

Tel. Bür%ffiee: ___________________ Mitgliedselub SOHM: ~ .. ) L ~ 
Membre elub ASVE: ~ -~~-

Anzahl Personen: Anzahl Oi ners: Nomr. personnes: Nombre diners:----------------
Untersehr ./Si gn. : ___________ _ 

Zen~alsek!e'iaifaiisecféiãnãl Ceiitrã(·E~S'irebeT. 8ergã"die.weg 20~ eH· 3322 Schõnbühl. GIOff. 031142 31 31 

Offizielles Organ I Organe offlciel: ~ 



CITROEN - TRACTION - AVANT - CLUB MITGLIEDERWESEN 
===================================================== 

Robi Isler, Stationsstr. 78, 8542 Wiesendangen 

M U T A T I O N S K A R T E 

NAME: ....•..•.......... VORNAME: 

STRASSE: • .. TEL.: .1 . . . . . . . . 

PLZ 1 ORT: 

FAHRZEUGTYP: JAHRGANG: FARBE: 

CHASSIS-NO. : KONTROLLSCHILD: 1 

EINGELÕST/FAHRBAR: JA O NEIN O BESONDERHEITEN: 

BEMERKUNGEN/wtlNSCHE: 

GULTIG AB: ..... ORT/DATUM: 

**************************************************************************** 
* * 
* 
* 

M I T G L I E D E R - W E R B U N G * 
* 

**************************************************************************** 

Untenstehend ha ben wir Werbetalons vorbereitet, die ausgeschnitten, 
fotokopiert, abgezeichnet etc., und moglichen Interessenten des CTAC zur 
Anmeldung gegeben bzw. unter den Scheibenwischer geklemmt werden konnen. 

CITRO~N . TRACTION . AVANT· CLUB 

Postfach 1066, CH-8058 Zürich-Flughafen 
Tel.: 052/43 25 17 

Ich interessiere mich für eine Mitgliedschaft beim CTAC. Bitte senden Sie 
mir diesbezügliche Unterlagen. 

Name: Vorname: 

Adresse: 

Tel. P.: G. : Ich besitze einen 

Traction: Ja O Nein O Typ: Baujahr: . Farbe: 

Chassisno: Besonderheiten: 



Al. 
4552 Derendingen 

Adressiinderung melden an: 

CTAC. Postlach 1066 
CH-8058 Zürich 
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